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Auf dem Weg, die Stadt 
weiter nach vorn zu bringen

 Bürgerempfang am 08. Januar
Am Sonntag, den 8. Januar, lud Bürger-
meister Wolfgang Vockel zum alljährlichen 
Bürgerempfang in den Rathaussaal ein 
und erfuhr nicht nur eine große Resonanz 
in der Bevölkerung, sondern konnte zahl-
reiche Repräsentanten aus Wirtschaft und 
Politik sowie der Vereine und Institutio-
nen unserer Stadt begrüßen. Vockel bilan-
zierte das herausfordernde Jahr 2016 und 
gab einen Überblick zu den anstehenden 
Projekte und Aufgaben des begonnenen 
Jahres. Vockel: „Unser Leitbild ist dabei das 
einer lebendigen Stadt, in der Familien-
freundlichkeit selbstverständlich, ihre Wirt-
schaftsfreundlichkeit anerkannt, Nachhal-
tigkeit in Ökologie und Ökonomie verfolgt, 
Offenheit und Toleranz gelebt sowie Si-
cherheit und Geborgenheit für jedermann 
gegeben sind“ 
Neben Investitionen und zusätzlichen An-
geboten bei der Kinderbetreuung ständen 
Investitionen in die Bildung, insbesondere 
im Schulzentrum am Wört mit dem Neu-
bau aller Fachräume und im Matthias-Grü-
newald-Gymnasium im Fokus. Dem Wohn-
raumbedarf werde mit der Erschließung 
von Baugebieten und einer ganzen Reihe 
von privaten Mehrfamilienhausprojekten 
die notwendige Aufmerksamkeit zukom-
men. Der Ausbau des Marktplatzes solle 
bis Herbst 2017 abgeschlossen sein. Die 
Stadt setze in der Fußgängerzone neben 
eigenen Investitionen, auf die Verantwor-
tung und Bereitschaft der Eigentümer, in 
ihre Gebäude zu investieren. Eine wichtige 
Basis der Arbeit sei die gesunde Wirtschaft 
in der Stadt, die innovativ, ertragreich und 

standorttreu bald 8.000 Arbeitsplätze bei 
uns biete. Sowohl ihre Investitionen des 
vergangenen Jahres als auch ihre geplan-
ten Projekte stimmten optimistisch.
Der Bürgermeister dankte allen in und für 
die Stadt Engagierten. Namentlich be-
dankte er sich bei den Ehrenbürgern Dr. 
Thomas Bach und Dr. Thomas Müller für 
deren wiederkehrende Unterstützungen. 
Er hob neben zahlreichen Spendern und 
Förderern Hardy Bärthel mit dessen au-
ßergewöhnlicher Spende, einer beson-
ders gelungenen Brunnenanlage auf dem 
Schlossplatz, hervor. „Aber jede Stunde, 
jede Handgriff und die Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen, sind wichtig,“ 
so der Bürgermeister zum Bürgerengage-
ment. „Insbesondere die Bürgerbeteiligun-
gen und den Austausch mit den Bürgern 
und Bürgerinnen wollen wir weiter vertie-

Gemeinsam in ein gutes Jahr 2017!

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

fen.“ Eine Schlüsselfunktion auf dem Weg 
dahin solle die Bürgerstiftung einnehmen. 
Hinweis: Die Neujahrsansprache des Bür-
germeisters wird im Internet auf der städt. 
Homepage www.tauberbischofsheim.de 
bereitgestellt.
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Die Badische Landesbühne zeigt am 20. 
Februar um 19.30 Uhr in der Stadthalle 
Tauberbischofsheim Max Frischs Andorra 
in einer Inszenierung von Wolf E. Rahlfs. Vor 
der Vorstellung findet um 19 Uhr eine Ein-
führung in die Produktion statt, zu der alle 
Interessierten herzlich eingeladen sind.

Für die Einwohner Andorras ist Andri an-
ders. Sie glauben, er wurde als Kind von 
dem Lehrer Can vor den „Schwarzen“ 
gerettet, dem Volk aus dem mächtigen 
Nachbarstaat, das Juden verfolgt und er-
mordet. In Wirklichkeit handelt es sich bei 
Andri aber um Cans eigenen Sohn, den 
er mit einer „Schwarzen“ gezeugt hat. Als 
„typischer Jude“ fühlt Andri sich minder-
wertig und akzeptiert die antisemitischen 
Vorurteile als Teil seiner Identität. Als ihm 
Can die Hand seiner Tochter verwehrt, weil 
es sich um Andris Halbschwester handelt, 
beschließt Can, seinen Sohn über des-
sen Herkunft aufzuklären. Der allerdings 
weigert sich, die Wahrheit anzunehmen – 
selbst dann, als die „Schwarzen“ in Andorra 
einmarschieren.

Die Frage nach der Identität des Menschen 
in einer entfremdeten Welt durchzieht das 
Werk Max Frischs. In Andorra ist sie einge-
bettet in die Parabel auf eine Gesellschaft, 
die geprägt ist von Feigheit, Vorurteilen 
und Rassismus. Andorra ist der gnadenlose 
Ort.

Badische Landesbühne: Andorra, Max Frisch

Städtische Beschäftigte spenden einen Baum
Fleißig für die Patenaktion der Bürgerstiftung gesammelt

Foto: Badische Landesbühne

Mit: Cornelia Heilmann, Katharina Heißen-
huber, Jessica Schultheis; Martin Behlert, 
Hannes Höchsmann, Stefan Holm, René 
Laier, Andreas Schulz, Maximilian Wex, 
Inszenierung: Wolf E. Rahlfs, Bühnenbild: 
Tommi Brem, Kostüme: Franziska Smola-
rek, Musik: Paolo Greco 

Im Rahmen ihrer Adventsfeier übergaben die 
städtischen Beschäftigten am Donnerstag 
der Bürgerstiftung Tauberbischofsheim eine 
Spende über 1250 Euro. Diese soll in eine 
Baumpatenschaft im Zuge der Neugestal-
tung der Fußgängerzone fließen, der aktu-
ell im dritten Bauabschnitt ausgebaut wird. 
Stellvertretend für seine Kollegen überreich-
te Personalratsvorsitzender Klaus Roth Bür-
germeister Wolfgang Vockel, der auch dem 
Vorstand der Bürgerstiftung vorsitzt und der 
Geschäftsführerin der Bürgerstiftung, Sa-
bine Oberst, für das Spendenprojekt einen 
Scheck. 

„Wir arbeiten in Tauberbischofsheim und 
viele Kolleginnen und Kollegen haben ihren 
Lebensmittelpunkt in der Kreisstadt“, sagte 
Roth. „Deshalb möchten wir über die tägliche 
Arbeit hinaus einen Teil zur Verschönerung 
der Fußgängerzone beitragen und zeigen, 
dass wir uns mit unserem Arbeitsort sehr 
verbunden fühlen.“ Die Idee zur Baumpaten-
schaft war in der Mittagspause im kleinen 
Kreis entstanden und hatte in der Verwal-
tung schnell weite Kreise gezogen. Nicht nur 

in der Kernverwaltung, sondern auch in den 
Außenstellen wurde fleißig gesammelt. 

Die Bürgerstiftung der Stadt Tauberbischofs-
heim wurde vor 17 Jahren gegründet, um die 
Gemeinwesenarbeit in Tauberbischofsheim 
zu fördern. Zahlreiche Projekte auf verschie-
denen Gebieten können aus den Erträgen 

des Stiftungsvermögens, aber auch dank 
einzelner Spenden aus der Bürgerschaft 
realisiert werden. Nähere Informationen 
zur Arbeit der Stiftung können unter www.
buergerstiftung-tbb.de abgerufen werden. 
Dort wird auch über die Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung der Stiftung in-
formiert.

Foto: Stadt Tauberbischofheim
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Die Nacht der Musicals 
am 18. Februar in der Stadthalle TBB 

Zeitlose Klassiker der Musicalgeschichte 
und Hits aus den aktuellen Erfolgsproduk-
tionen vereinen sich in Die Nacht der Mu-
sicals zu einem untrennbaren Ganzen. Mit 
einem immer neuen und abwechslungs-
reichen Programm, begeisterte die erfolg-
reichste Musicalgala aller Zeiten bereits 
weit über 1 Million Besucher. Ab Dezem-
ber ist die Show der Superlative auf ihrer 
20-jährigen Jubiläumstournee durch ganz 
Deutschland, Österreich und dieSchweiz.

Von himmelhoch rockig bis gefühlvoll den 
Tränen nah. In einer über zweistündigen 
Show, entführen gefeierte Stars der Origi-
nalproduktionen den Zuschauer auf eine 
Reise erster Klasse durch die bunte und 
vielfältige Welt der Musicals. Die perfekt 
aufeinander abgestimmten Darsteller las-
sen den Abend durch ihre Stimmgewalt 
sowie durch schauspielerisches Talent zu 
einemunvergesslichen Erlebnis werden. 
Gänsehautmomente aus weltbekannten 
Klassikern wie „Das Phantom der Oper“ 
oder „Cats“, fehlen ebenso wenig wie die 
unvergleichbaren Songs der schwedischen 
Pop-Gruppe ABBA, welche in „Mamma 
Mia“ zusammengefasst wurden. Weitere 
Highlights sind unter anderem Ausschnitte 
aus dem Erfolgsmusical „Aladdin“, welches 
die packende Liebesgeschichte über den 

charmanten Straßendieb Aladdin erzählt, 
der um die Hand der schönen Sultanstoch-
ter Jasmin buhlt. Die weltberühmte Hym-
ne „Ich gehör nur mir“ aus „Elisabeth“, die 
schaurig-schöne „Rocky Horror Show“ so-
wie Hits aus „Hinterm Horizont“ oder „Tanz 
der Vampire“ dürfen an diesem Abend 
ebenfalls nicht fehlen. Die Nacht der Mu-
sicals ist ein musikalisches wie visuelles 
Feuerwerk, das für jede Menge Emotionen 
sorgt. Mitreißende Choreografien, aufwän-
dige Kostüme sowie ein ausgefeiltes Licht- 

und Soundkonzept runden das Gesamt-
bild ab. Auch in diesem Jahr verspricht Die 
Nacht der Musicals wieder einen Musicala-
bend der keine Wünsche offen lässt!
Beginn: 20 Uhr

Tickets sind an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, im Internet unter www.die-
nachtdermusicals.de und unter der ASA-Ti-
cket-Hotline 01806-570 066 (0,20 €/Anruf*) 
erhältlich.(*aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunkpreise max. 0,60 €/Anruf )

Flächenlos-Versteigerung 
in Hochhausen

Die Stadt Tauberbischofsheim hat nach 
einem Harvestereinschlag im Distrikt 
„Großholz“ auf Gemarkung Hochhausen 
Flächenlose abzugeben. Die Versteigerung 
findet am Samstag, 14. Januar, um 9.30 Uhr 
in Hochhausen an der Grillhütte im Distrikt 
„Großholz“ statt.

Die Lagepläne können per E-Mail an mar-
tin.sauer@main-tauber-kreis.de  angefor-
dert werden. Die Flächenlose können nur 
gegen Barzahlung und einem Nachweis 
über die Teilnahme an einem Motorsägen-
lehrgang erworben werden.

Für Rückfragen steht Revierleiter Martin 
Sauer vom Forstrevier Werbach unter der 
Telefonnummer 06283/226223, oder der 
Mobilfunknummer 0175/1835280 zur Ver-
fügung. 

Am Montag, 23. Januar, um 18.30 Uhr, fin-
det in der Aula der Kaufmännischen Schu-
le ein Informationsabend über die 2jährige 
Berufsfachschule Wirtschaft (Wirtschafts-
schule) statt, zu dem insbesondere Schü-
ler der Haupt- bzw. Werkrealschulen und 
deren Eltern eingeladen sind. Es können 
unter bestimmten Voraussetzungen auch 
Realschüler und Gymnasiasten auf diese 
Schulart wechseln.

Am Dienstag, 24. Januar, wird ab 18.30 
Uhr über das Wirtschaftsgymnasium, Pro-
file „Wirtschaft“ und „Finanzmanagement“, 
danach ab 20 Uhr über die Berufskollege 
I und II, Profile „Wirtschaft und Datenver-
arbeitung“ sowie „Übungsfirma – Verzah-
nung mit dualen Ausbildungsberufen“, in-

Info-Abende über Berufsfachschule Wirtschaft, Wirtschafts-
gymnasium und Berufskollegs in Tauberbischofsheim

formiert. Hierzu sind insbesondere Schüler 
der Klassen 9 bzw. 10 des Gymnasiums, 
der Realschulen, der 2jährigen Berufs-
fachschulen, der Werk-realschulen und 
Gemeinschaftsschulen sowie deren Eltern 
willkommen.

Anmeldungen für die jeweiligen Schular-
ten können mit dem Halbjahreszeugnis 
und einem tabellarischen Lebenslauf bis 
zum 1. März 2017 im Sekretariat der Kauf-
männischen Schule Tauberbischofsheim, 
erfolgen: Dr.-Ulrich-Straße 1, 97941 Tau-
berbischofsheim; Tel.: 09341 6006-0, Fax: 
09341 6006-70.

Infos und Anmeldungsformulare auch 
im Internet unter www.kstbb.de oder 
www.facebook.com/kstbb.de.
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2017: „30 Jahre  Kabarett 
im Engelsaal“ 

Der Kunstverein Tauberbischofsheim feiert 
2017 „30 Jahre Kabarett im Engelsaal“. Wil-
li Zäuner, der von Anfang an als Techniker 
mit dabei war, hat während dieser Zeit die 
rasanten technischen Veränderungen aktiv 
mitbegleitet. Ohne das mehrköpfige, eh-
renamtlich arbeitende Helferteam wären 
die knapp 200 Veranstaltungen undenkbar 
gewesen. Viele, inzwischen berühmte Kaba-
rettisten standen auf der Bühne im Engel-
saal. Eine ganz besondere Wertschätzung 
erfuhren alle Aktiven dadurch, dass Dieter 
Hildebrandt dort dreimal aufgetreten ist. 
Sieben Kabarettveranstaltungen und zwei 
Lesungen – auch 2017 belebt der Kunst-
verein Tauberbischofsheim mit seinem Pro-
gramm die Kulturszene der Region.
Den Auftakt macht am Montag, 16. Janu-
ar der Kabarettist Frank Lüdecke, der seit 
Jahren zur ersten Riege des deutschen po-
litischen Kabaretts gehört. Regelmäßig ist 
er Gast beim Kunstverein, um sein neues 
Programm in einer Vorpremiere zu zeigen. 
In diesem Jahr redet er „Über die Verhältnis-
se“. Dabei wirft er einen vergnüglichen Blick 
in die Seele zivilisationsgestresster Mittel-
europäer. Garantiert wie immer bitterböse 
und unendlich charmant. 

Er gibt der nächsten Kabarettgröße die Klin-
ke in die Hand: Sebastian Pufpaff, der am 
Mittwoch, 8. Februar, auf der Bühne des 
Engelsaals steht. Über sein Programm „Auf 
Anfang“ sagt er: „Wir lachen uns tot, um kurz 
darauf wieder aufzuerstehen. Vergessen Sie 
den Sinn des Lebens, denn wir bauen uns 
unsere eigene Welt. Sie fragen sich, wovon 
das Programm handelt? Woher soll ich das 
wissen. Bin ich Gott? Ja, bin ich. Sie aber 

auch.“ Für diese Veranstaltung stehen nur 
noch sehr wenige Karten zur Verfügung. 
Philipp Weber kommt ebenfalls immer 
wieder nach Tauberbischofsheim, dieses 
Mal am Mittwoch, 8. März. In „Weber No 5: 
Ich liebe ihn“ steht das Thema Marketing im 
Mittelpunkt. Marketing vernebelt den Ver-
stand des Menschen und regt seine wich-
tigsten Sinne an: den Blödsinn, den Wahn-
sinn und den Irrsinn. Webers Programm ist 
ein feuriger Schutzwall gegen jegliche Ver-
suche der Manipulation.

„Rock and Roll Jesus” heißt es bei Bembers, 
Urgestalt der fränkischen Comedy. An-
geblich öffnete er morgens, mit Kater, die 
Tür und es ward Licht. Kein Wunder, denn 
im Kühlschrank stand noch ein Helles. Der 
erste Schluck aus dem heiligen Konter-Kral 
brachte ihm schließlich die Erleuchtung 
und wie aus heiterem Himmel entstand 
sein neues Bühnenprogramm, das er am 
Montag, 24. April, um 20 Uhr präsentiert.
Nach der Sommerpause stehen sie gleich 

zwei Mal montags beim Kunstverein auf der 
Bühne: die „Schönen Mannheims“. Am 11. 
und 18. September jeweils um 20 Uhr lässt 
es das Frauenquartett krachen mit seinem 
dritten musikalisch-szenischen Abenteu-
er „Entfaltung“. Noch im gröbsten Unsinn 
entfalten die Sängerinnen und Schauspie-
lerinnen Anna Krämer, Smaida Platais und 
Susanne Back, moralisch und musikalisch 
unterstützt von Pianistin Stefanie Titus, eine 
Warmherzigkeit, die unter die Haut geht.
Ob es am Sonntag, 12. November, um 20 
Uhr am Schluss wieder Kölsch für alle gibt? 
Auch wenn nicht: Jürgen Becker zu sehen, 
lohnt immer. Mit „Volksbegehren“ geht der 
Kölner Kabarettist der Frage der Fortpflan-
zung und des Triebes nach. Schließlich  hat 

sich der Austausch von Körperflüssigkeiten 
zwecks Fortpflanzung bei 99 Prozent der 
Tierarten durchgesetzt. Und trotzdem wun-
dern wir uns immer wieder über unsre Trie-
be. Was lehrt uns das?

Ein Newcomer beendet das Kabarettjahr 
2017 am Sonntag, 10. Dezember, bereits 
um 17 Uhr im Matthias-Grünewald-Gymna-
sium, Taubenhausweg 2. Von Martin Frank, 
geboren 1992 in der Nähe von Passau, heißt 
es, er sei eine Rampensau und habe „eine 
Spielfreude, die nur so aus ihm herauszu-
sprudeln scheint" (Süddeutsche Zeitung). 
Nach der Ausbildung zum Standesbeam-
ten und Kirchenorganisten legte er eine 
Kehrtwende hin, um sich künftig der Schau-
spielausbildung, dem Gesangsunterricht 
und dem Kabarett zu widmen – eben „Alles 
ein bisschen anders“.
Zugesagt haben beide, auch wenn der ge-
naue Termin ihrer Auftritte bis Redaktions-
schluss noch nicht feststand. Im Frühjahr 
wird der Vatikankorrespondent Andreas 
Englisch sein neuestes Buch „Franziskus – 
ein Lebensbild“ vorstellen und die Lebens-
geschichte dieses erstaunlichen Mannes 
auf dem Stuhl Petri erzählen. Dabei zeigt 
Englisch wichtige Stationen von Jorge Ma-
rio Bergoglios Herkunft, seiner frühen Jahre 
als Priester und seiner Zeit als streitbarer Bi-
schof von Buenos Aires.

Im Herbst liest der Schauspieler Walter 
Sittler aus Dieter Hildebrandts nachge-
lassen Texten unter dem Titel „Letzte Zu-
gabe“. Hildebrandt, Meister der satirisch-
kämpferischen Auseinandersetzung mit 
den Zeitläuften, des witzigen Kommentars 
grotesker Vorgänge in unserem Land und 
unerbittlicher Aufklärer, schätzte Sittler be-
sonders für dessen politisches und soziales 
Engagement. Dieter Hildebrandt trat zu 
Lebzeiten drei Mal im Engelsaal auf.

INFO: Karten zu allen Veranstaltungen kön-
nen telefonisch bei Metzgerei Partyservice 
Engelhard, Bahnhofstr. 9, Tel. 09341/2218, 
und im Friseursalon Baumann, Franken-
passage, Tel. 09341/2551 (beide Geschäfte 
sind montags geschlossen) oder per Email 
vorbestellt werden. Die Kosten für die 
Karten müssen erst drei Wochen vor der 
Veranstaltung überwiesen oder beglichen 
werden, ansonsten werden sie weiterver-
geben. Karten in gedruckter Form liegen 
drei Wochen vor der Veranstaltung vor. 
Nähere Informationen findet man auf der 
Internetseite des Kunstvereins: www.kv-
tbb.de. 
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der Brauchtumsabend und der Festumzug 
sicherlich die Höhepunkte des Veranstal-
tungswochenendes. Doch schon zuvor, am 
28. Januar, werden die Narren Main-Ne-
ckars zusammen mit den Bischemer Krö-
ten auf der Narrenringeröffnungssitzung 
besondere fastnächtliche Akzente setzen. 
Aus Tauberbischofsheim sind die Kröten 
seit ihrer Gründung 1950 nicht mehr weg-
zudenken. Jede Menge Aktivitäten wäh-
rend des Jahres, auch außerhalb der Fast-
nacht, tragen ihren Stempel. Genauso wie 
das Altstadtfest, das „Fest der Vereine“, das 
von den Bischemer Kröten vor mehr als 40 
Jahren ins Leben gerufen wurde. Heute ist 
die Kröten-Bühne zentraler Dreh- und An-
gelpunkt auf dem Altstadtfest. 

Für das Jubiläumsjahr werden noch hel-
fende Hände und finanzielle Unterstüt-
zung gebraucht. Ansprechpartnerin ist 
die 1. Vorsitzende Evelyn Ritz-Brandel, Tel. 
09341/2860, 
E-Mail: evelyn-brandel@bischemer-kröten.de.
Fotos: Bischemer Kröten
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Gemeinderat aktuell

CDU 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir hoffen, Sie sind gut in das neue Jahr 
2017 gekommen – ein neues Jahr, bei 
denen bereits im Januar in den Haus-
haltsberatungen die Weichen für die 
kommunalpolitischen Schwerpunkte 
der nächsten Monate für unsere Stadt 
Tauberbischofsheim festgelegt wer-
den. Viele Themen stehen auf der Prio-
ritätenliste…
Wir, die CDU-Fraktion, dürfen Ihnen auf 
diesem Wege ein frohes, glückliches, 
gesundes neues Jahr 2017 wünschen.
 Kurt Baumann, Stadtrat

Bürgerliste
Dunkle Wolken über der Wasserver-
sorgung Einerseits beobachtet die 
Bürgerliste  im Moment mit Freude die 
Fortschritte beim Bau des Wasserwer-
kes. Es ist ein großer Erfolg zu sehen, 
wie das Projekt Gestalt annimmt. Wir 
haben schließlich dafür gekämpft, dass 
wir selbst die Kontrolle und Verantwor-
tung über unsere Wasservorkommen 
behalten und somit unsere Wasser-
versorgung zukunftssicher machen. 
Andererseits bleibt nur zu hoffen, dass 
die zugesagte Förderung aus Stuttgart 
zeitnah erfolgt und die Gesamtmaß-
nahme im geplanten Zeitrahmen ab-
geschlossen werden kann – alle Bürger 
des Zweckverbandes haben einen An-
spruch darauf und erwarten dies. 
 Bernd Mayer, Stadtrat

UFW
Barrierefreies Tauberbischofsheim Die 
Freien Wähler Tauberbischofsheim 
unterstützen die "Interessengemein-
schaft barrierefreies Tauberbischofs-
heim " bei der Umsetzung Ihrer Ziele.
Für Rollstuhlfahrer, Rollatornutzer und 
Binde möchte sie, dass rechtzeitig 
bei Planungen im in öffentlichen Ver-
kehrsbereichen die Belange von Be-
hinderten berücksichtigt werden und 
bestehende Hindernisse im Sinne der 
Behinderten umgebaut oder optimiert 
werden.
 Hans-Jürgen Pahl, Stadtrat

Großes Narrentreffen in Tauberbischofsheim
Bischemer Kröten feiern ihren 66. Geburtstag

Die Fastnachtsgesellschaft Bischemer 
Kröten feiert 2017 ihren 66. Geburtstag 
und hat sich für die fünfte Jahreszeit viel 
vorgenommen. Vom 3. bis zum 5. Februar 
richten „die Kröten“ das 23. Freundschaft-
streffen des Bundes Deutscher Karneval 
sowie das 36. Fränkische Narrentreffen im 
Narrenring Main-Neckar aus. Das Narren-
treffen und der Narrenringumzug am 5. 
Februar stehen unter der Schirmherrschaft 
der Stadt Tauberbischofsheim. 

Für ihr Jubiläumsjahr haben die Kröten 
ein interessantes Programm zusammen-
gestellt. Neben dem Sternenmarsch sind 
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Die große Johann Strauß Gala
„Die große Johann Strauß Gala" am Sonn-
tag, 15. Januar in der Stadthalle in Tauberbi-
schofsheim, womit wir das kulturelle Leben 
der Stadt und Region bereichern möchten.
Die Operettengala wird von einem Mode-
rator, 3 Solisten, 6 Tänzer/innen und 14 Mu-
sikern dargeboten. 
Aus der Fülle der Werke hat das Ensemble 
die schönsten Stücke ausgewählt und zu 
einem Ganzen gefügt. Zum Repertoire ge-
hören Titel wie der „Kaiser Walzer“, „Wer uns 
getraut“, „Komm in die Gondel“, „Brüderlein 
und Schwesterlein“, „An der schönen blau-
en Donau“, die „Tritsch-Tratsch Polka“ und 
selbstverständlich der „Radetzky-Marsch“. 
Musik, Tanz und Gesang werden zu einem 
Bühnenereignis das Ohren und Augen an-
spricht. 
Einen Querschnitt aus der Fülle der 16 Ope-
retten und 497 Werke des großen Musikers 
präsentieren die Mitglieder des Gala Sin-
fonie Orchester’s Prag am Sonntag, dem 
15. Januar in der Stadthalle in Tauberbi-
schhofsheim. Einlass ist um 15 Uhr, Beginn 
15.30 Uhr ! Die Kartenpreise sind im Vorver-
kauf ab 19,- € erhältlich. 
Eintrittskarten gibt es bei den Fränkischen 
Nachrichten 09341-83 141 den bekannten 
Stellen in Ihrer Nähe. 
Online: www.wunschticket24.de
Ticket Hotline: 01806-700 733 (14 Cent/min 
aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk-
preise abweichend)

Im Mittelpunkt des nächsten Tauberbi-
schofsheimer Schlosskonzerts am Sonntag, 
29. Januar um 20Uhr im Rathaussaal stehen 
Werke für Horn und Orchester.

Christoph Eß ist der Solist in Cherubinis 
Sonata F-Dur. Er ist Erster Hornist der Bam-
berger Symphoniker, gastiert in gleicher 
Rolle aber auch bei weiteren führenden 
Orchestern wie dem Symphonieorches-
ter des Bayerischen Rundfunks oder dem 
Tonhalle-Orchester Zürich. Er war Gewin-
ner beim ARD-Wettbewerb und beim „Ri-
chard-Strauß-Wettbewerb“. Beim weltweit 
renommierten Musikwettbewerb „Prager 
Frühling“ holte er über den ersten Preis hin-
aus noch sieben weitere  Auszeichnungen.

Als zweiter Solist tritt Joachim Balz in Ro-
settis Konzert für zwei Hörner und Orches-
ter hinzu.
Auch er kann eine internationale Konzert-
tätigkeit mit  führenden Orchestern vor-
weisen. Im „Jeune Orchestre de Atlantique,“ 
einem Ensemble für historische Auffüh-
rungspraxis, hat er sich zudem als Spezialist 
für das Naturhorn einen Namen gemacht.
Das klassisch-romantische Programm des 
Abends wird vervollständigt durch Mozarts 
Symphonie Es-Dur KV 160 und eine reizvol-

Schlosskonzert am 29. Januar
Südwestdeutsches Kammerorchester 
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le Serenade von Robert Fuchs. Es spielt das 
Südwestdeutsche Kammerorchester Pforz-
heim unter Leitung von Johannes Moesus.
Eintrittskarten der Kategorie B sind in der 
Tourist-Information im Rathaus Tel. 09341-
803-33 erhältlich. Die A-Kategorie ist be-
reits ausverkauft.
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Artikel: Eva Hock
Informationen: 

www.klausschenck.de/ks/psychologie/
index.html

Fotos: Klaus Schenck

„Ihr stellt euch jetzt auf den Campus da 
unten, nehmt keine Rücksicht auf die 
anderen Studenten und tragt ganz laut 
euer Gedicht vor!“ Keiner der Schüler des 
Psychologie-Kurses von Klaus Schenck am 
Wirtschaftsgymnasium Tauberbischofs-
heim ahnte auf der Fahrt an die „Akademie 
für Innovation und Management“ (aim) in 
Heilbronn, dass diese Anweisung des Se-
minars zur freien Rede auf ihn wartet und 
dass er es auch erfolgreich tun wird.
Schenck bewarb sich für seinen Kurs um 
dieses, von der Schwarz-Stiftung finanzier-
te Tages-Seminar. Im Zentrum des dies-
jährigen Psychologie-Kurses der Klasse 13 
stehen Präsentationen am Activboard zu 
Menschenkenntnis und selbständig ge-
wählten Themen. Hierbei geht es nicht nur 
um die Zukunfts-Kompetenz der Präsenta-
tionstechniken, sondern auch um Selbstsi-
cherheit und Selbstbewusstsein, aber auch 
in den Gesprächen um die existentiellen 
Fragen: woher komme ich, wo stehe ich, 
wohin gehe ich, die zentralen Fragen vor 
dem Übergang an die Universität, Fach-
hochschule oder in die duale Ausbildung. 

Das Thema „freie Rede“ wurde vom Kurs 
gewünscht, es ergänzte in idealer Weise die 
Gesamtkonzeption des Unterrichtes. Die 
„Präsentations-Meisterklasse“ hatte schon 
extrem viel Übung, Training, Routine, so-
dass an der eigenen Schule nicht mehr so 

viel Neues geboten werden konnte, von 
daher verfugten sich in dem Seminar von 
Frank Osterkamp Bekanntes mit Neuem, 
Geübtes mit Überraschendem, Routinier-
tes mit „Verrücktem“. Osterkamp holte ge-
schickt die Schülerinnen und Schüler bei 
ihren Kenntnissen ab, ergänzte diese und 
forderte zunächst eher leichtere Aufgaben. 
Die Steigerung, die wirkliche Mutprobe 
kam mit dem Vortrag eines Vierzeilers auf 
dem großen Campus der Akademie. 

Osterkamp bereitete die Schüler gekonnt 
darauf vor: „Glaubt ihr, die Studenten da 
unten werden sich an euch heute Abend 
erinnern? Wovor habt ihr denn Angst?“ Ob-
gleich die Schüler durch den Kurs trainiert 
waren, vor Video-Kamera, Bild-Kamera, Mi-
krofon zu referieren, der Gedicht-Vortrag 
auf einem Akademie-Campus sprengte 
absolut das Schul-Übliche. Schüchternheit, 
Peinlichkeit, Scham mussten überwunden 
werden, um danach zur einhelligen Mei-
nung zu kommen: „Es war doch gar nicht 
so schlimm!“

Osterkamp gelang es zusätzlich, solch eine 
Atmosphäre des Vertrauens zu schaffen, 

dass die Schüler in einer Übung sehr per-
sönliche Momente der Freude, des Glücks 
erzählten. Aber auch an diesem Punkt 
konnte der Dozent auf Bekanntes zurück-
greifen. Vor Kursbeginn am Mittwochnach-
mittag berichtet immer einer, was ihn in 
dieser Woche glücklich gemacht hat. Ziel 
ist es, einen Perspektivwechsel hin zur 
Dankbarkeit zu gewinnen. Beim aim-Semi-
nar wurde dieser Aspekt der Dankbarkeit 
nochmals deutlich ausgebaut. 
Am Seminar-Ende stand die Anerkennung 
aller für Frank Osterkamp. Sein Semi-
naransatz deckte sich in idealer Weise mit 
dem „Stärken-Seminar“-Ansatz von Klaus 
Schenck. Diese Einheit von Unterricht an 
der Schule und Seminartag an der aim-
Akademie erklärt den Erfolg, aber auch die 
Nachhaltigkeit dieser gemeinsamen Stun-
den.

Gut gebrüllt, Psychologie-Kurs!
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Anmeldetage 
 in den Kindertagesstätten

Am Dienstag, 17. Januar, und Mittwoch, 18. 
Januar, sind in den katholischen Kinderta-
gesstätten der Seelsorgeeinheit Anmelde-
tage:

Kindertagesstätte St. Elisabeth,  
Dittwar
Öffnungszeiten: 
Mo-Do: 8 - 14.30 Uhr; Fr: 8 - 12.45 Uhr
Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 
2017/2018 (1. September 2017 - 31. August 
2018) 2 bzw. 3 Jahre alt werden, können zu 
folgenden Zeiten angemeldet werden:
Dienstag, 17. Januar, von 8 -12 Uhr 
Mittwoch, 18. Januar, von 8 – 14 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung un-
ter Tel. 09341/4828 (Frau Ernst).

Kindertagesstätte St. Josef, 
Distelhausen
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 13.30 Uhr
Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 
2017/2018 (1. September 2017 - 31. August 
2018) 2 Jahre alt werden, können zu folgen-
den Zeiten in der Kinderkrippe (2-3 Jahre), 
Kinder die 3 Jahre alt werden in der VÖ-
Gruppe (2-6 Jahre), angemeldet werden:
Dienstag, 17. Januar, von 9 – 12 Uhr
Mittwoch, 18. Januar, von 11.30 – 13.30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung un-
ter Tel. 09341/7763 (Frau Barthel).

Kindertagesstätte St. Maria,  
Dittigheim
Öffnungszeiten VÖ-Gruppe und Kinder-
krippe: Mo - Fr: 8 – 14 Uhr
Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 
2017/2018 (1. September 2017 - 31. August 
2018) 1 Jahr alt werden, können zu folgen-
den Zeiten für die Kinderkrippe (1-3 Jahre), 
Kinder die 3 Jahre alt werden für die VÖ-
Gruppe (3-6 Jahre) angemeldet werden:
Dienstag, 17. Januar, von 12 – 14 Uhr
Mittwoch, 18. Januar, von 9 – 14 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung un-
ter Tel. 09341/4161 (Frau Katzenberger).

Kindertagesstätte St. Michael,  
Hochhausen
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 13.30 Uhr
Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 
2017/2018 (1. September 2017 - 31. August 
2018) 2 bzw. 3 Jahre alt werden, können zu 
folgenden Zeiten angemeldet werden:
Dienstag, 17. Januar, von 7.30 -13.30 Uhr
Mittwoch, 18. Januar, von 7.30 -13.30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung un-
ter Tel. 09341/4623 (Frau Berberich).

Kindertagesstätte St. Theresia,  
Impfingen
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8 – 14 Uhr
Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 
2017/2018 (1. September 2017 – 31. August 
2018) 2 bzw. 3 Jahre alt werden, können zu 
folgenden Zeiten angemeldet werden:
Dienstag, 17. Januar, von 14.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch, 18. Januar, von 13 – 14 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung un-
ter Tel. 09341/7204 (Frau Weiß).

Dienstadt
Dorfweihnacht
Am 17.12.2016 fand in Dienstadt die 4. 
Dorfweihnacht erstmalig am Feuerwehr-
gerätehaus statt. Gemeinsam haben die 
Dienstadter Vereine die Dorfweihnacht 
organisiert und durchgeführt. Ein ab-
wechslungsreiches Programm hat für 
weihnachtliche Stimmung gesorgt. Die 
aufgestellten Hütten mit ihren angebo-
tenen Waren sorgten für manche Überra-
schungen und wurden gerne angenom-
men. Ein großes Dankeschön geht an alle 
Helferinnen und  Helfer die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.
Ortsvorsteher Herbert Häfner Danke-
schön.

Auch in diesem Jahr hat unser Mesner 
Rudi Wallisch mit seiner Frau die Krippe in 
der Kirche wieder sehr schön aufgestellt 
und geschmückt. Es lohnt sich diese alte 
Krippe mit ihren vor  Jahren renovierten 
Figuren, dem Wasserlauf und seinem Was-
serrad anzuschauen. Dies erweckt in man-
chem Erwachsenen die Kindheitserinne-
rungen. Hier steckt viel Arbeit darin. Dafür 
sei einmal ein Dankeschön gesagt.

Ortschaftsratssitzung
Am Donnerstag, den 19. Januar findet im 
Dorfgemeinschaftshaus um 19.30 Uhr 
eine öffentliche Ortschaftsratssitzung mit 
Blutspenderehrung statt. Hierzu sind alle 
interessierten Einwohner recht herzlich 
eingeladen.

Distelhausen
Im neuen Jahr wieder gemeinsam 
unterwegs. 
Der Ortschaftsrat Distelhausen wünscht 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürger ein 
friedliches neues Jahr 2017, Gesundheit 
und Gottes Segen. Für das gute Mitein-
ander in der Dorfgemeinschaft, für das 
vielfältige ehrenamtliche Engagement, 
für das große Interesse an unserer Heimat, 
für die vielen unterhaltsamen Angebo-
te und Gestaltung von Begegnungen für 
Mitmenschen unseren herzlichen Dank. 
Bewährtes erhalten und Neues versuchen 
soll auch 2017 wieder eine gemeinsame 
Aufgabe sein. Ein Anliegen das auch uns 
sehr am Herzen liegt. Distelhausen als 
ein vitales Dorf zu gestalten, darauf freu-
en wir uns. Wir werden auch nicht umhin 
kommen, den Rahmen für den bereits 
begonnen demografischen Wandel mit 
Erfahrung zukunftsfähig zu fördern. Mo-
dernisierung und Entwicklung der vor-
handenen Potentiale auf dem gemeinsa-
men Weg.
Viel Glück und Erfolg für ein lebendiges 
Distelhausen und für das Jahr 2017 wün-
schen
Ursula Beck, Sascha Diemer, Frank Hart-
mann, Markus Höflein, Lothar Lauer

Termine der Jugendfeuerwehr
Christbaumsammlung
Am Samstag, 14. Januar führt die Jugend-
feuerwehr wieder eine Christbaumsam-
melaktion durch. Die Bäume sollen ab 9 
Uhr sichtbar an den Eingangsbereichen 
der Häuser bereitgestellt sein und werden 
gegen eine kleine Spende abgeholt. Es 
werden alle Straßen abgefahren. Das Geld 
kommt der Jugendfeuerwehr zugute. 

Dittigheim
Öffentliche Ortschaftsratsitzung
Am Mittwoch, 11. Januar, findet um 19.30 
Uhr im  Rathaussaal in Dittigheim eine öf-
fentliche  Ortschaftsratssitzung statt. TOP 
sind Ehrung von Blutspendern, Bekannt-
gaben und Anfragen.

Winterwanderung der FFW Dittigheim
Die Freiwillige Feuerwehr Dittigheim or-
ganisiert am Sonntag, 15. Januar, eine 
Winterwanderung. Nach der ca. 90 mi-
nütigen Wanderung rund um Dittigheim 
bietet das Team der Feuerwehr kalte und 
warme Getränke sowie einen kleinen 
Snack an. Nach Anbruch der Dunkelheit 
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findet für alle Kinder noch ein kleiner Fackelspaziergang statt.
Die gesamte Bevölkerung ist zu diesem  Winterevent herzlich 
eingeladen - Treffpunkt ist um 14 Uhr am Feuerwehrhaus in Dit-
tigheim.

Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt alle Frauen am Mittwoch, 18. Ja-
nuar, um 19 Uhr, zu einem gemütlichen Winterabend in den Vi-
tussaal ein. Dieser wird umrahmt von einer Bildershow aus den 
Veranstaltungen der vergangenen Jahre. Das Vorstandsteam 
freut sich auf eine rege Teilnahme und würde auch gerne neue 
Frauen begrüßen.

Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei 
Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist am Donnerstag, 19. Ja-
nuar und 2. Februar jeweils von 18.30-20 Uhr und am Dienstag, 
24. Januar und 7. Februar jeweils von 16-17.15 Uhr geöffnet. Die 
nächsten Vorleserunden finden wieder am Dienstag, 19.Januar 
und 2.Februar jeweils ab 16.30 Uhr statt. 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Dittigheim
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Abtei-
lung Dittigheim findet am Samstag, den 21. Januar um 19 Uhr 
im Gerätehaus statt. Für die Angehörigen der Jugendfeuerwehr 
und der Einsatzabteilung ist die Teilnahme in Dienstuniform ver-
pflichtend.

Fundsache 
In der Zehntfreistrasse wurde eine Kette mit Anhänger gefun-
den. Der Eigentümer kann sie beim OV E.Hilbert abholen.

Hochhausen
Karten für Prunksitzung
Der Kartenvorverkauf für die Prunksitzung der Hochhäuser Gro-
asmückle findet am Sonntag, 22. Januar, von 13 – 14 Uhr in der 
ehemaligen Schule statt. Die Prunksitzung verspricht wieder 
ein absolutes Highlight im Fastnachtskalender der Hochhäuser 
Groasmückle zu werden. Es gibt einige Überraschungen im Pro-
gramm, auf das sich das närrische Publikum freuen kann. Die 
Prunksitzung steigt am Samstag, 11. Februar, um 19.33 Uhr im 
Konradsaal.  

Christbaumsammlung der Jugendfeuerwehr 
Am Samstag, 14. Januar findet wieder die Christbaumsamm-
lung der Jugendfeuerwehr Hochhausen statt. Bitte die Bäume, 
welche eingesammelt werden sollen, ab 9 Uhr an der Straße 
bereitlegen. Gegen eine kleine Spende, die am Baum befestigt 
werden sollte, werden diese dann von der Jugendfeuerwehr 
mitgenommen. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Schlachtessen
Die Kolpingfamilie lädt zu ihrem  jährliches Schlachtessen am 
Samstag, den 21.Januar, ab 17 Uhr in den Konradsaal ein. 

Impfingen
Aufruf Programmbeiträge Kinderfasching:
Bald ist es wieder soweit: 
Der traditionelle „Ümpfemer Kinderfasching“ findet am Fa-

schingsdienstag, 28. Februar, von 14:01 bis 17:01 Uhr in der 
Sporthalle in Impfingen statt. Kinder, die einen Programmbei-
trag (Tanz, Lied, Büttenrede o.ä.) leisten möchten, können sich 
gerne an Christiane Schwab (09341/897555) wenden.

TSG 
Das traditionelle Kesselfleischessen der TSG Impfingen findet 
am Samstag, 14. Januar ab 16 Uhr im Sportheim statt.
Im Angebot ist Kopffleisch, Bauchfleisch, Innereien, Kraut und 
Most. Das Kesselfleisch wird in Schüsseln serviert.

Hähnchentag im Sportheim
27. Januar 

Jahreshauptversammlung der Musikkapelle 2017
Die Jahreshauptversammlung der Musikkapelle Impfingen im 
Jahr 2017 findet nicht wie bisher gewohnt am 5. Januar statt, 
sondern ausnahmsweise erst am Samstag, 28. Januar, um 20 
Uhr, im Sportheim der TSG Impfingen. Da auch Neuwahlen der 
gesamten Vorstandschaft stattfinden, wird um vollzähliges Er-
scheinen der Vereinsmitglieder gebeten.

Wenn Sie
•  eine abgeschlossene Ausbildung als Gärtner (m/w)
    oder eine handwerkliche Ausbildung besitzen,

•  Ihren Wohnsitz in der Stadt oder im Nahbereich haben,

•  zuverlässig, teamfähig und hoch motiviert sind
    und gerne Verantwortung übernehmen,

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen.
Der Besitz eines Führerscheins der Klasse CE
(bisherige Klasse 2) ist von Vorteil.

  Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 25.01.2017 per E-Mail an

michael.karle@tauberbischofsheim.de oder per Post an 

die Stadt Tauberbischofsheim, z. H. Herrn Michael Karle, 

Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim. 

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-Tauber-

Kreises. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Verstärkung 

unseres Bauhofteams in Vollzeit und nach TVöD vergütet eine/n

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Michael Karle unter der Tel.-Nr. 

09341/803-16 gerne zur Verfügung. www.tauberbischofsheim.de
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Gärtner/in

Bei Bewerbungen per E-Mail sind die Anhänge  auf eine Datei zusammen-

zufassen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Ihre Aufgaben:
•  Pflege- und Unterhalt der städtischen Grünanlagen

•  Unterstützung des Teams bei den Wochenend- und Abenddiensten

    bei Bedarf, u. a. Winterdienst und Hochwasser

•  städtische Arbeiten bei Veranstaltungen

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.

Eine Anpassung der Aufgaben bleibt vorbehalten.
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Wenn Sie 
•  über ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in einer
    wirtschaftswissenschaftlichen Fachrichtung oder über eine 
    vergleichbare Qualifikation verfügen,

•  dynamisch, innovativ und engagiert sind sowie

•  Kommunikations- und Teamfähigkeit, analytisches, betriebs-
    wirtschaftliches Denkvermögen und
    Aufgeschlossenheit gegenüber technischen
    Neu- und Fortentwicklungen aufweisen können,

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen.

 Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 18.01.2017 an info@tauberbischofsheim.de 

oder per Post an die Stadt Tauberbischofsheim, z. H. Herrn 

Bürgermeister Wolfgang Vockel, Marktplatz 8, 97941 Tauber-

bischofsheim, www.tauberbischofsheim.de

Tauberbischofsheim, Mittelzentrum und Kreisstadt des
Main-Tauber-Kreises, arbeitet an der Weiterentwicklung und Profilierung 
des Wirtschaftsstandortes mit namhaften Unternehmen und sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Die Tätigkeit umfasst alle einschlägigen Aufgaben der kommunalen 

Wirtschaftsförderung von Stadt und Zweckverband für das interkommunale 

Gewerbe- und Industriegebiet "Industriepark A 81" einschließlich der Betreuung 

eines Konversionsprozesses.

Eine Anpassung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Mitarbeiter/in
für die Wirtschaftsförderung
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Die Eingruppierung erfolgt nach dem TVöD bis Egr. 12. 

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341/09341/988-0 

Assassins Creed
12. - 18. Januar, täglich 19.30 Uhr, 
Montag spielfrei  

FSK ab 16 freigegeben 

Callum Lynch soll wegen Mordes hingerichtet werden, doch kurz 
bevor das Urteil vollstreckt wird, kommt er im Auftrag der Firma 
Abstergo Industries in die Einrichtung der Wissenschaftlerin So-
phia Rikkin nach Madrid, wo Menschen mit hohem Gewaltpo-
tenzial geheilt werden sollen. Nur wenig später erfährt Callum 
jedoch, dass hinter der Organisation des Generaldirektors Alan 
Rikkin die moderne Inkarnation des Templerordens steckt. Die 
Templer wollen den legendären Apfel Edens finden, um damit 
den freien Willen der Menschheit zu steuern – und Callum soll 
ihnen dabei behilflich sein. Mittels einer Maschine durchlebt er 
die Erinnerungen seines Vorfahren Aguilar de Nerha, einem As-
sassinen zur Zeit der Spanischen Inquisition. Doch während er in 
der Vergangenheit seine Mission ausführt, erlernt Callum immer 
mehr Fähigkeiten, die er in der Gegenwart gegen die Templer ein-
setzen kann… 

Allied - Vertraute Fremde
19. - 25. Januar, täglich 19.30 Uhr, Montag spielfrei

FSK ab 12 freigegeben

Max Vatan hat einen besonderen Lebensstil, der den seiner bo-
hemischen Schwester Bridget weit übertrifft: Der Kanadier ist 
Geheimdienstoffizier und 1942 in Casablanca eingesetzt. Hinter 
feindlichen Linien lernt Max die französische Résistance-Kämp-
ferin Marianne Beausejour kennen und verliebt sich Hals über 
Kopf in die schöne Frau. Beide haben die gefährliche Mission, 
den deutschen Botschafter vor Ort zu töten. Als sie sich später er-
neut über den Weg laufen, flammt ihre Romanze wieder auf und 
mündet in einer Hochzeit. Doch dann in London, wo Max unter 
Colonel Frank Heslop weiter für den Geheimdienst arbeitet und 
das Paar ein Kind bekommen hat, erfährt der Spion, dass Marian-
ne eine Doppelagentin sein und für die Deutschen arbeiten soll. 
Max erhält daraufhin den Auftrag, Marianne zu töten. Nun will er 
schnell herausfinden, auf welcher Seite die Person, der er so sehr 
vertraute, wirklich steht…

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste
Sonntag, 15. Januar, 9 Uhr, Eucharistiefeier, Stadtkirche St. Mar-
tin

Sonntag, 15. Januar, 10.30 Uhr, Familiengottesdienst für die 
Seelsorgeeinheit, Thema: Fülle des Lebens (Ak Ökumene),  St. 
Bonifatius 

Sonntag, 22. Januar, 10.30 Uhr, Eucharistiefeier, St. Martin

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 22. Januar, 9.30 Uhr, Jugendgottesdienst mit Diakonin 
Petra Herold und Jugendlichen, Christuskirche

Netzwerk  Familie
Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 25, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-tbb@gmx.
de, www.netzwerk-familie-tbb.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr.: geschlossen
Di.: 10.00 – 13.30 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.:  10.00 – 12.00 Uhr,

Die Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, 
in den Räumlichkeiten des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Liebe Netzwerk-Besucher,
wir hoffen Ihr seid alle gut ins neue Jahr gestartet und freuen 
uns darauf Euch wieder im Netzwerk begrüßen zu dürfen.
Euer Netzwerk Team. 
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Martinchentreff
Ein Angebot für Eltern mit Kleinkindern 
von 1 bis 3 Jahre, die noch keine Kita be-
suchen.
Unter Begleitung der Erzieherin, Susanne 
Weniger, finden im Martinchentreff kre-
ative, motorische und musikalische An-
gebote statt. Sie haben das Ziel: Eltern in 
Ihrer Erziehungskompetenz zu stärken, 
sich selbst das Ineinander von Betreuung, 
Bildung und Erziehung anzueignen, zum 
Austausch untereinander anzuregen und 
Spiel und Spaß zu haben. 
Anmeldung: nicht erforderlich; 
Kosten: keine
Montag, 16.01., 23.01. und 30.01.2017, 
9.30 – 11.30 Uhr im NETZWERK FAMILIE

Treffpunkt MultiKulti
Der Treffpunkt Multikulti im Netzwerk Fa-
milie ist ein Angebot zur Begegnung von 
Menschen aus Deutschland mit den hier 
ansässigen Menschen aus anderen Län-
dern Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee 
oder Tee bringt der Treffpunkt Einheimi-
sche mit fernen Ländern, anderen Men-
schen und deren Kulturen in Kontakt., Die 
Gäste dürfen sich auf bei jedem Treffen auf 
einen besonderen Programmpunkt freuen. 
Jeden Montag von 15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr. Montag, 16.01., 23.01. und 
30.01.2017, 15.30 – 17.00 Uhr NETZ-
WERK FAMILIE

Still- und FlaschenCafé 
Fachkundige Austauschrunde mit Heb-
amme Gabi Steinbach-Winkler (Ehrenamt) 
zum Thema: „Das Baby ins Leben beglei-
ten“ und mit Mut und Vertrauen in die 
neue Lebenssituation hineinwachsen. 
Mittwoch 11.01. und 25.01.2017, 10.00–
12.00 Uhr 

Treffpunkt
für Eltern mit Kindern mit besonderen 
Bedürfnissen
Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich zum „ge-
meinsamen Kegeln“ im Sportpark Tauber-
bischofsheim. 
Leitung: Margit Kratschmann-Brachs, Psy-
chologin & systemische Familientherapeutin
Info: Tel. 09341-8959565 oder unter E-Mail: 
netzwerk-familie-tbb@gmx.de
Freitag 13.01.2015, 16.00 Uhr im Sport-
park in TBB

BENEFIZKONZERT
Zu Gunsten von Netzwerk Familie
Der Musikverein Schweinberg e.V. un-
ter der Leitung von Luk Murphy spielt zu 
Gunsten von Netzwerk Familie.  

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkom-
men.
Sonntag 15.01.2017, 18.00 - Bonifatius-
kirche 

BildungsCafé für Erwachsene
Säuglingspflegekurs kompakt
Ein Abend voller wichtiger Informationen 
über sinnvolle Anschaffungen, Umgang 
mit einem Neugeborenen, Pflege und Ge-
sundheitsvorsorge mit vielen bewährten 
Tipps aus der Hebammenschatzkiste. In-
klusive ausführlichem Skript.
Referentin: Gabi Steinbach-Winkler, Heb-
amme; Kosten: kostenpflichtig
Anmeldung unter 09341/7045 oder gabi.
steinbach@web.de
Montag, 16.01.2017, 19.30 bis 22:00 Uhr

BildungsCafé für Erwachsene
Der gesunde Schlafplatz 
Durch wissenschaftliche Studien ist belegt, 
dass Erdstrahlen und E-Smog krank ma-
chen können. Welche Auswirkungen geo-
logische Belastungen (z.B. Wasseradern) 
und E-Smog (z.B. schnurlose Telefone) auf 
die Gesundheit haben können, darüber 
möchte sie Gisela Düll in Ihrem Vortrag in-
formieren. Referentin: Gisela Düll, Gesund-
heitsberatung, Anmeldung: nicht erforder-
lich, Kosten: kostenfrei/Spende
Dienstag, 17.01.2017, 19.30 bis 22:00 
Uhr

AnsprechBar in Erziehungsfragen
Am Donnerstag, den 19.01.2017 ab 10:30 
Uhr ist ein Mitarbeiter/ eine Mitarbeiterin 
der Erziehungsberatungsstelle der Caritas 
zu Gast im Netzwerk. Haben Sie ein per-
sönliches Anliegen in Erziehungsfragen, 
können Sie dieses in einem zwanglosen, 
persönlichen Gespräch vor Ort einfach an-
sprechen.Kosten: kostenfrei/ Anmeldung: 
nicht erforderlich. 
Donnerstag, 19.01.2017, 10.30 – 12.00 
Uhr 

BildungsCafé für Interessierte
Vortrag: Fit ins neue Jahr starten 
Viele Menschen fühlen sich in der kalten 
Jahreszeit energielos und schlapp. Manche 
hadern mit den Pfunden, die sie die letzten 
Monate zugelegt haben. Die bevorstehen-
de Fastenzeit bietet sich an, den Körper ei-
ner „Grundreinigung von innen“ zu unter-
ziehen. So kann man mit mehr Schwung 
und vielleicht mit etwas weniger Speck in 
das Frühjahr starten. 
Referentin: Katja Fischer, Heilpraktikerin 
und Physiotherapeutin, Kosten: frei
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Mittwoch, 25.01.2017, 19.30 Uhr   

Kunstverein  

Jour fixe - freies Malen für jede(n) 
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 11., 18., 24. Januar, 18 – 21 
Uhr, Freitag, 20. Januar., ab 16 Uhr
 
Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche.
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 2 Euro 
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.
Mittwoch 16. Januar, 16 – 17:30 Uhr

Politkabarett
Frank Lüdecke: Über die Verhältnisse 
(Vorpremiere)
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5
Karten: 18 € / 16 € (Mitglieder),  Karten-
verkauf per Mail (kvtbb@gmx.de) oder bei 
Metzgerei-Partyservice Engelhard TBB, Tel. 
09341/2218, und Salon Baumann TBB, Tel. 
09341/2551
Montag, 16. Januar, 20 Uhr

Abfuhrtermine für die gelben 
Säcke und das Altpapier

Die gelben Säcke und das Altpapier werden 
im Januar in den unten genannten Stadt- und 
Gemeindeteilen im Main-Tauber-Kreis nach 
folgendem Terminplan abgeholt:

Montag, 16. Januar: 
Distelhausen
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Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/1691, Telefax: 09341/4160, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de 

171-591TBB      Gestalten mit Corel-
DRAW Graphics Suite X8
Die CorelDRAW Graphics Suite X8 bie-
tet viele professionelle Werkzeuge für 
Design, Layout und Bildbearbeitung, ist 
trotzdem gut zu erlernen und im Verhält-
nis zu den Mitbewerbern günstig in der 
Anschaffung. 
Für die Gestaltung von Grafiken und Lay-
outs oder die Bildbearbeitung bietet die 
intuitive Komplettlösung  auch Neuein-
steigern, Kleinunternehmern oder nur 
Design-Interessierten schnell und zuver-
lässig professionelle Resultate.
Kursinhalte u.a.: Überblick über die Ein-
satzgebiete der Suite, Grundlagen der 
Grafikgestaltung, Publikationen erstellen 
(Grundgerüste Karte, Zeitschrift, Flyer), 
Grundlagen der Bildbearbeitung.
Dozent: Seimert, Winfried
Gesamtgebühr: 120,00 EUR
Beginn: Mi, 11. Januar, 18.30 Uhr, 5 
Termine, vhs-Gebäude

171-558TBB      Internet-Werkstatt
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Die Kursthemen: Internet-Basiswissen, 
Provider & Browser (Microsoft / Firefox), 
WWW, Suchen / Suchmaschinen, E-Mail / 
Outlook, Drucken, Internetdienste, Kom-
munikation im Netz (Chat, Blog, Messa-
ging, Skype, o. Ä.), Sicherheit im Netz.
Gesamtgebühr: 126,00 EUR
Interessenten werden gebeten, sich 
rasch an die Geschäftsstelle der vhs zu 
wenden: Tel. 09341-89680-0, Fax 09341-
89680-29 oder per Mail an vhs-mittleres-
taubertal@t-online.de
Beginn: Mi, 11. Januar, 09 Uhr, 4 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-540TBB      Word 2016 Grundkurs 
(Microsoft)
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Die Kursthemen: Arbeitsbildschirm Word 
2016, Befehlseingaben, Ansichten, Word-
Dokumente erstellen & verwalten, Tex-
teingabe / -korrektur, Texte formatieren, 
drucken, Tabulatoren & kleine Tabellen, 
Einfügen von Textelementen, Grafiken & 
Tabellen, Formatvorlagen.

Gesamtgebühr: 126,00 EUR
Beginn: Mi, 11. Januar, 19 Uhr, 5 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-104TBB      Info: Datenschutz in 
Vereinen und kleinen Betrieben
Überall gründen sich Initiativgruppen 
wie Seniorenhilfen, Bürgerhilfen, Nach-
barschaftshilfen oder Generationenhil-
fen. Ehrenamtliche Helfer kommen somit 
häufig in Kontakt mit sensiblen Daten 
und "privaten" Angelegenheiten. Auch in 
der Verwaltung sind personenbezogene 
Daten zu schützen. Wie sind die Daten zu 
verwahren, wer hat erlaubten Zugriff dar-
auf und was darf davon ins Internet?
Anhand von Fällen aus der Praxis er-
fahren Sie mehr zu folgenden Themen: 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), Da-
tenschutzklausel für die Vereinssatzung, 
Einwilligungserklärung für die Verarbei-
tung personenbezogener Daten sowie 
Anforderungen an einen Datenschutz-
beauftragten. Vorabfragen können via E-
Mail gestellt werden.
Dozent: Paul, Rüdiger
Gesamtgebühr: 5,00 EUR
Beginn: Di, 17. Januar, 19 Uhr, 1 Abend, 
vhs-Gebäude

171-545TBB      PowerPoint  (Microsoft)
Voraussetzung: Grundkenntnisse in allge-
meiner PC-Bedienung
Die Kursthemen: Programmoberfläche 
PowerPoint, Befehlseingabe, Präsentati-
onen erstellen & verwalten, Texte forma-
tieren, Grafiken / Zeichnungselemente 
einfügen, Tabellen & Diagramme, Anima-
tionen & Folienübergänge, mit Masterfo-
lien arbeiten, Präsentationen vorführen 
und drucken.
Gesamtgebühr: 157,00 EUR
Beginn: Di, 17. Januar, 18 Uhr, 4 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-311TBB      Qi Gong und mehr ...
Unsere innere Kraft wieder spüren, die 
Lebendigkeit die in uns steckt kennen 
zu lernen, unser daSEIN mit Freude und 
Dankbarkeit genießen – das erlernen wir 
gemeinsam mit Übungen aus der chinesi-
schen Heilgymnastik.
Frauen wie Männer, egal welchen Alters, 
die Lust am „Lebendig-sein“ verspüren, 
sind herzlich dazu eingeladen.
Wir üben im Stehen und Sitzen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, fla-
che Schuhe
Dozent: Berthold, Christel Maria
Gesamtgebühr: 48,00 EUR
Beginn: Di, 17. Januar, 13 Uhr, 8 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-503TBB      Win10 für Umsteiger 
und Einsteiger (Laptop-Kurs)
Hier bekommen Sie Antworten auf alle 
wichtigen Fragen rund um Windows 10.  

Es werden u.a. folgende Themen behan-
delt: Besonderheiten & Vorteile, Anmelde-
konto einrichten, Einstellungen zur Indivi-
dualisierung und zum System, Sicherheit, 
nützliche Apps, Verwalten von Fotos, Mu-
sik und Videos. Laptop bitte mitbringen.
Laptop bitte mitbringen (kann auch gelie-
hen werden)
Dozent: Erbacher, Jochen
Gesamtgebühr: 75,00 EUR
Beginn: Di, 17. Januar, 18.30 Uhr, 2 
Termine, vhs-Gebäude 8

171-436TBB      Englisch für Wiederein-
steiger  - A New Start  B1
mit Conversational English
Anhand einer Lernlektüre, kombiniert mit 
grammatischen Wiederholungen (past, 
some /any, Hilfsverben, Steigerungsfor-
men, Konditional), frischen wir die vor-
handenen Englischkenntnisse auf Level 
Anfang B1 auf. Sprechübungen ergänzen 
und vertiefen das Gelernte. 
Der Unterricht fördert gezielt die aktive 
Anwendung der Sprache (Sprachpraxis) 
für Alltag & Beruf auf Niveaustufe A2/B1.  
Quereinsteiger sind willkommen.
Lehrbuch: A New Start B1
Gesamtgebühr: 74,00 EUR
Beginn: Mi, 18. Januar, 19 Uhr, 10 
Termine, Matthias-Grünewald-Gym-
nasium

171-543TBB      Word Aufbaukurs (Mi-
crosoft)
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Kursinhalte: Dokumente mit Design, For-
matvorlagen, Dokumentvorlagen, Suchen 
& Ersetzen, Techniken für große Doku-
mente, Verzeichnisse, Dateien in einem 
Zentraldokument, OLE-Objekt, Dokumen-
te mit Grafiken und Text, Organigramme 
und SmartArt-Grafiken, Arbeit mit Fel-
dern, Texterfassung, Word anpassen & au-
tomatisieren (z. B. Serienbriefe).
Dozent: Kieninger, Andreas
Gesamtgebühr: 126,00 EUR
Beginn: Fr, 13. Januar, 19 Uhr, 5 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-504TBB      Windows säubern und 
Daten sichern (Laptop-Kurs)
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Win-
dows (XP, Vista, 7, 8)
Mit der Zeit sammeln sich viele überflüs-
sige Dateien auf dem Computer, der Fest-
plattenspeicher schrumpft und Windows 
startet langsamer. Das muss nicht sein. 
In diesem Kurs lernen Sie zunächst, wo Sie 
die nicht benötigten Dateien finden und 
wie Sie diese bequem in einem Vorgang 
löschen, wie Sie den Systemstart Ihres 
Windows wieder beschleunigen und da-
mit gleichzeitig die Systemstabilität erhö-
hen. 
Sie erhalten zudem eine CD mit nützlichen 
Säuberungsprogrammen (Freeware).
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Des Weiteren wird das wichtige Thema 
"Datensicherung" behandelt.
Bitte eigenen Laptop mitbringen.
Gesamtgebühr: 55,00 EUR
Beginn: Do, 19. Januar, 18.30 Uhr, 2 
Termine, vhs-Gebäude

171-544TBB      Word 2016 Aufbaukurs 
(Microsoft)
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Kursinhalte: Dokumente mit Design, For-
matvorlagen, Dokumentvorlagen, Suchen 
& Ersetzen, Techniken für große Doku-
mente, Verzeichnisse, Dateien in einem 
Zentraldokument, OLE-Objekt, Dokumen-
te mit Grafiken und Text, Organigramme 
und SmartArt-Grafiken, Arbeit mit Fel-
dern, Texterfassung, Word anpassen & au-
tomatisieren (z. B. Serienbriefe).
Gesamtgebühr: 126,00 EUR
Beginn: Do, 19.Januar, 19 Uhr, 5 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-106TBB      Differenzierte Farbbe-
ratung: Mehr Ausstrahlung in Ihren 
Alltag!
Finden Sie heraus, mit welchen Farben Sie 
den besten Eindruck machen. Mehr Erfolg 
durch einen 
wirkungsvollen Auftritt. Farbe beeinflusst 
unbewusst Ihr Wohlbefinden und Ihre 
Gesundheit und unterstreicht Ihre Persön-
lichkeit. 
Anhand der Farbanalyse Ihrer Augenfarbe, 
Ihrer Haarfarbe und der Pigmentierung 
der Haut wird Ihr persönlicher Farbtyp er-
mittelt. So erhalten Sie Ihr ganz persönli-
ches Farbgutachten. 
Mit einem Farbpass wird es Ihnen merk-
lich leichter fallen, die für Sie ideale Garde-
robe auszuwählen. 
Die Farbberatung wird ungeschminkt 
durchgeführt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich im Kurs abzuschminken.
Sie haben die Möglichkeit, nach der Farb-
beratung unter Anleitung typgerechtes 
Tages Make -up aufzutragen.
Zusatzkosten: ca. € 12,00 für Farbpass, Ge-
samtgebühr: 34,00 EUR
Beginn: Fr, 20. Januar, 14.30 Uhr, vhs-
Gebäude

171-328TBB      Frauen-Qi-Gong
Das Frauen-Qi-Gong hat seinen Ursprung 
im "Neiyanggong", was übersetzt "Das In-
nere nährende Qi Gong" bedeutet. 
Es arbeitet sehr betont mit der Vorstel-
lungskraft, verbunden mit intensiven 
Selbstmassagetechniken. 
In den relativ einfachen Bewegungen bil-
den sich die weibliche Natürlichkeit und 
Schönheit, Sanftheit und Geschmeidigkeit 
ab. 
Diese Qi Gong-Form dient der allgemei-
nen Regulation, Stabilisierung und Stär-
kung der leiblichen Funktionen. 
Darüber hinaus wird sie gezielt ange-

wandt, um verschiedene gesundheitliche 
Probleme der Frau zu lindern oder zu be-
seitigen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
rutschfeste Socken, Decke, Sitzkissen und 
Schreibzeug.
Bequeme Kleidung, rutschfeste Socken, 
Decke, Sitzkissen und Schreibzeug.
Gesamtgebühr: 36,00 EUR
Beginn: Sa, 21. Januar, 9 Uhr, 2 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-532TBB      Microsoft: Erste Schritte 
am PC
In diesem Kurs lernen Sie, wie man einen 
PC bedient und machen erste Schreiber-
fahrungen in der Textverarbeitung mit 
Word. 
U. a. ein sicherer Umgang mit der Tastatur 
bringt Ihnen eine gute Basis, um in den 
EDV-Bereich einzusteigen und weiterfüh-
rende Programme bzw. das Internet er-
folgreich zu nutzen. -
Der Kurs eignet sich daher für alle, die 
bisher Hemmungen hatten, sich mit dem 
Thema PC und EDV zu beschäftigen. 
Kursinhalt: Der Computer und seine Be-
standteile, Tastatur & erste Schritte, mit 
Programmen und Fenstern arbeiten, Tex-
te schreiben, formatieren & drucken, spei-
chern und Ordner verwalten, ...
Gesamtgebühr: 181,00 EUR
Beginn: Mo, 23. Januar, 9:30 Uhr, 8 
Termine, vhs-Gebäude

171-551TBB      Excel 2007/2010 Grund-
kurs (Microsoft)
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Die Kursthemen: 
Excel-Arbeitsbildschirm 2007/2010, Da-
teneingabe, mit Arbeitsmappen und 
Tabellenblättern arbeiten, Zellen forma-
tieren, Berechnungen mit Formeln und 
einfachen Funktionen, erweiterter Um-
gang mit Funktionen, Berechnungen mit 
Datum und Uhrzeit. Diagramme.
Falls gewünscht, können Sie gerne Ihren 
Laptop zum Kurs mitbringen.
Gesamtgebühr: 131,00 EUR
Beginn: Di, 24. Januar, 19 Uhr, 5 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-552TBB      Excel 2016 Grundkurs 
(Microsoft)
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Die Kursthemen: 
Excel-Arbeitsbildschirm 2016, Datenein-
gabe, mit Arbeitsmappen und Tabellen-
blättern arbeiten, Zellen formatieren, Be-
rechnungen mit Formeln und einfachen 
Funktionen, erweiterter Umgang mit 
Funktionen, Berechnungen mit Datum 
und Uhrzeit. Diagramme.
Gesamtgebühr: 131,00 EUR
Beginn: Mi, 25. Januar, 9 Uhr, 2 Termi-
ne, vhs-Gebäude

Veranstaltungskalender 
Freitag, 13. Januar 2017

3. Theateraufführung
Sportverein Hochhausen
20 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Samstag, 14. Januar 2017
Neujahresempfang der CDU
Rathaussaal

„Dankeabend“ für Ehrenamtliche
Katholische Kirchengemeinde TBB
Gemeindehaus St. Bonifatius
4. Theateraufführung
Sportverein Hochhausen
20 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Kesselfleischessen TSG
TSG Impfingen
16 bis 21 Uhr, Sportheim Impfingen

Neujahrsempfang
SV Distelhausen
18 Uhr, Sportheim Distelhausen

Sonntag, 15. Januar 2017
„Geschichten aus dem Taubertal“
Mit Gudrun Schwing (Dittigheim)
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Die große Johann-Strauß-Gala
Mit international bekannten Solisten und 
dem Johann-Strauß-Ballett
Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis ab 19 
€ bei Fränkischen Nachrichten
Hotline 01806/700733, www.wunschti-
cket24.de
15.30 Uhr, Stadthalle Tauberbischofsheim 
(Einlass 15 Uhr)

Montag, 16. Januar 2017
Politkabarett: Frank Lüdecke – Über die 
Verhältnisse (Vorpremiere)
Kunstverein Tauberbischofsheim e.V.
20 Uhr, Engelsaal Tauberbischofsheim

Samstag, 21. Januar 2017
Schlachtessen
Kolpingfamilie
17 Uhr, Konradsaal Hochhausen

medlz – „Von Mozart bis Mercury“
Eine Reise durch die Musikgeschichte
20 Uhr, Alte Füllerei Distelhausen

Sonntag, 22. Januar 2017
Jahreshauptversammlung
Musikverein Hochhausen
19.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Hoch-
hausen
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kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kindertreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiakonin 
Ursula Blutbacher. 
16 bis 17 Uhr, Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Würzburger Straße 20, TBB
Findet in den Ferien nicht statt.

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit Pasto-
raldiakonin Ursula Blutbacher.
16 bis 17.15 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, TBB
Findet in den Ferien nicht statt.

Hauskreis 
Für Junge Erwachsene. Mit Jugendreferen-
tin Silke Frey.
18.30 bis 20 Uhr, Blumenstraße 3. 

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e.V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge – Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei Karl 
Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-

meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Surf- und Skiclub Tauberbischofsheim
Skigymnastik - Leitung Anja Heinrichs
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
20 Uhr bis 21 Uhr,  Sporthalle oberhalb 
der AOK
21 Uhr, Volleyball 

Dienstag
Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Bibelstunde (Liebenzeller Gemein-
schaft)
Mit Manfred Blutbacher.
17 bis 18 Uhr, Haus Heimberg

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Euro Akademie, Bahn-
hofstr. 17

Mittwoch
Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in 
den Sommermonaten ansonsten Freibad 
Tauberbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 

Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädagogischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt)
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Hauskreis richtet sich an Men-
schen, die Interesse an der Bibel haben 
und diese besser verstehen möchten. Der 
persönliche Austausch ist dabei sehr wich-
tig. Pastoraldiakonin Ursula Blutbacher.
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21 Uhr, 
Blumenstraße 3 (gegenüber Mediothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken – Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 – Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht  
(an jedem 1. Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaffee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21

JOUR FIXE - Kunstverein TBB 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Bridge – Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei Karl 
Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christuskir-
che, Tauberbischofsheim

„Sie kamen daher aus dem Morgenland“
Konzert für Ehrenamtliche in der Flücht-
lingsarbeit (und ihre Schützlinge)
Eintritt frei! 
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim
18 Uhr, St. Martin Tauberbischofsheim

Dienstag, 24. Januar 2017
Stricken für das Kinderheim 
In Oradea, Rumänien – Wolle vorhanden!
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Dauertermine 
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
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Chorprobe  
Männergesangsverein Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellenstr. 2

Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische Ju-
gend- und Sozialarbeit, nach telefonischer 
Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhüt-
te an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein TBB und Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein TBB und Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellenstr. 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis für Teens  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Teens von 15 bis 20 Jahren erleben Jesus. 
Mit Jugendreferentin Silke Frey.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Spielabend Schachclub TBB
Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner: Gerhard Müllner 09341/4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)

19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
19.30 bis 21 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “ i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 (hinter dem Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

Teenkreis (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Teens von 12 bis 14 Jahren. Mit Jugend-
referentin Silke Frey.
13 bis 14.15 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Walkingtreff –  
TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten ansonsten Freibad TBB

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag

Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für An-
fänger und Fortgeschrittene, Workshop und 

Beratung vor und nach dem Hundekauf.
Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Sonntag
Sonntagstreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Alle (Kinderbetreuung wird angebo-
ten). Mit Ursula Blutbacher und Silke Frey.
10.30 bis 11.30 Uhr, Blumenstraße 3

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22. 
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2  

ANZEIGEN-SCHLUSS
für die nächste Ausgabe 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Dienstag, 
17. Januar 2017, 17.00 Uhr.

Anzeigenschluss 
für die Ausgabe 01. Februar

am Dienstag, 
24. Januar 2017, 17.00 Uhr.
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Schmerzbehandlung mit
Wirbelsäulentherapie nach Dorn
Akupunktur und chinesischen Kräutern
Blutegelchen
begleitenden Entgiftungs- und Ausleitverfahren

auch als Behandlungsgutscheine
Naturheilpraxis Diana Booth
Gartenstr. 26, TBB
Tel. 0 93 41 / 8 49 56 34
www.naturheilpraxis-tbb.de

Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

z?

Wenn Ihr Vertrauen
die Grundlage
unseres Erfolgs ist.
Dafür danken wir Ihnen ganz
herzlich. Auch im neuen Jahr
werden wir uns tatkräftig für
Sie und unsere Region ein-
setzen und freuen uns auf die
Zusammenarbeit mit Ihnen.

Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit, Glück und Erfolg im neuen
Jahr.

sparkasse-tauberfranken.de

2017
gestalten
ist einfach. Wolfgang Reiner Peter Vogel

Stv. Vorsitzender Vorsitzender
des Vorstands des Vorstands

Inhaber der FN-Card PPREMIUM
erhalten 15% Rabatt auf den Kartengrundpreis.
Der Rabatt wird nur in den Kundenforen
der FRÄNKISCHEN NACHRICHTEN gewährt.
Nur solange der Vorrat reicht
und max. zwei rabattierte Tickets
pro FN-Card PREMIUM.

Mitglieder des GALA SINFONIE ORCHESTER Prag präsentieren
unvergessliche Melodien der Strauß-Familie

Die große Johann Strauß Gala
Zusammen mit bekannten Solisten, dem JOHANN STRAUSS
BALLETT, das Ganze unterhaltsam moderiert, werden die unsterb-
lichen Operetten als ein Rausch farbenprächtiger Kostüme, erst-
klassiger Stimmen und mitreißender Melodien aufgeführt! Zum
Repertoire gehören Titel wie der „Kaiserwalzer“, „Komm in die Gon-
del“, „Brüderlein und Schwesterlein“, „An der schönen blauen Do-
nau“ und der „Radetzky-Marsch“. So., 15.01.17, 15.30 Uhr
Stadthalle Tauberbischofsheim
Karten im VVK: Fränkische Nachrichten 09341-83 141

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und  
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
       030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Auslandshilfe


